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DERGEMEINDEHOHENSTEIN

der Deutsche Bundestag hat die zeit-
weise Senkung der Mehrwertsteuer in
Deutschland beschlossen. Ab Mitt-
woch, 01. Juli 2020 wird die Mehrwert-
steuer von 19% auf 16% gesenkt. Auch
der verminderte Mehrwertsteuersatz
wird von 7% auf 5% gesenkt. Dies hat
u.a. auch Auswirkungen auf die Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Ho-
henstein. Im Bereich der Wasserver-
sorgung zahlen Sie aktuell pro Kubik-
meter Frischwasser 7% Mehrwertsteu-
er. Mit der zeitweisen Senkung dieses
verminderten Mehrwertsteuersatzes
kommt Ihnen auch eine Senkung des
tatsächlich zu zahlenden Betrages für
Ihren Frischwasserbezug zu Gute. Es
ist allerdings, um eine korrekte Abrech-
nung nachzuvollziehen wichtig, dass
Sie uns den aktuellen Zählerstand zum
30. Juni 2020 bis spätestens zum 15.
Juli zusenden. Sollten Sie mehrere
Wasserzähler haben, teilen Sie uns bit-
te für alle Zähler den aktuellen Stand
mit. Hierzu haben wir Ihnen eine aktu-
elle Ablesekarte mit Ihren Zählerdaten
und den Objektbezeichnungen zukom-
men lassen, bzw. wird Sie diese in den

nächsten Tagen noch erreichen. Gerne
können Sie den Zählerstand mit Ihrer
Objekt-GA-Nummer und der Zäh-
lernummer an steueramt@hohenstein-
hessen.de oder per Fax an die Num-
mer 06120/29-40 senden.

Auf www.hohenstein-hessen.de steht
Ihnen auch das entsprechende Formu-
lar zur Verfügung.

Es wird unterjährig keine Gebührenbe-
scheide geben. In dem Gebührenbe-
scheid werden Ihnen dann die jeweils
gültigen Mehrwertsteuersätze (für das
1. Halbjahr 7%, für das 2. Halbjahr 5%)
berechnet. Sollten Sie uns keine Zwi-
schenablesungszählerstände zum 30.
Juni 2020 zusenden, werden wir zum
Jahresende eine Schätzung vorneh-
men.

Sofern Sie bereits einen Funkwasser-
zähler installiert haben, müssen Sie
sich um nichts kümmern, die Gemein-
de Hohenstein wird dafür Sorge tra-
gen, dass die Funkwasserzähler recht-
zeitig ausgelesen werden.

Daniel Bauer, Bürgermeister

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
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» Aus unserer Gemeinde

■ Sitzung des Ortsbeirates Burg-Hohenstein

Einladung
Am Mittwoch, 01.07., 19.00 Uhr findet im Landgasthof Wiesenmüh-
le Burg-Hohenstein eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Burg-
Hohenstein statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Haushalt 2020 - offene Maßnahmen
5. Wünsche und Anträge zum Haushalt 2021
6. Bewerbung beim Wettbewerb Dorfmitte oder anderen Förder-

programmen wie „Starkes Dorf“
7. Verschiedenes

Nicole Lustermann, Ortsvorsteherin

■ Überprüfung der Grabsteine auf Standfestigkeit
Ab 29. Juni wird die Friedhofsverwaltung die Grabmale aller Ho-
hensteiner Friedhöfe auf Standfestigkeit prüfen.
Diese Überprüfung wird nach entsprechenden Unfallverhütungsvor-
schriften sowie im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht der Ge-
meindeverwaltung notwendig und liegt auch im Interesse der Angehö-
rigen der Verstorbenen bzw. Nutzungsberechtigten der Grabstätten.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Kontrolle durch die
Friedhofsverwaltung den Grabnutzungsberechtigten nicht von sei-
ner ihm selbst obliegenden Verkehrssicherungspflicht befreit.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass die Friedhofsverwaltung ver-
pflichtet ist, ein Grabmal sofort abzubauen, sobald erkennbar ist,
dass die Standfestigkeit nicht mehr gewährleistet ist.
Die Angehörigen der Verstorbenen bzw. Nutzungsberechtigten aller
Grabstätten auf den Friedhöfen Hohensteins werden daher aufge-
fordert, ihrer Verpflichtung zur Überprüfung der Grabanlagen nach-
zukommen und dabei festgestellte Mängel unverzüglich zu beseiti-
gen bzw. beseitigen zu lassen.
Des Weiteren werden die Angehörigen der Verstorbenen bzw. die
Nutzungsberechtigten der Grabstätten durch entsprechende Hin-
weise (gelbe Aufkleber) auf abgelaufene Ruhefristen bzw. unge-
pflegte Grabanlagen aufmerksam gemacht.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass nach Ablauf der Nut-
zungszeit, Grabmale nur noch durch die Friedhofsverwaltung
oder deren Beauftragten entfernt werden dürfen. Hierfür ist ein
entsprechender Antrag zu stellen.
Sofern hierzu seitens der Angehörigen Unklarheiten bestehen, bittet
die Friedhofsverwaltung um eine telefonische Rücksprache mit Frau
Barth unter der Rufnummer 06120/2955 Mo-Fr von 08.00 bis 12.00
Uhr.

■ Termine der Führungen
im RuheForst Hohenstein

Samstag, 04.07. 14.00 Uhr

Mittwoch, 15.07. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

Während der Führung ist ein Mund/Nasenschutz zu tragen
sowie die Abstandsregelungen (1,50 m) zur nächsten Person
einzuhalten.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 27 03.07.2020 29.06.2020

KW 28 10.07.2020 06.07.2020

KW 29 17.07.2020 13.07.2020

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-ThomasTel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss
(links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Aus den
Kindertagesstätten

■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ Ferien in den Kindertagesstätten
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:

Sommer 03.07. bis 24.07.2020

Weihnachten 23.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Sommer 06.07. bis 27.07.2020

Weihnachten 21.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar

Sommer 27.07. bis 17.08.2020

Weihnachten 23.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Sommer 27.07. bis 17.08.2020

Weihnachten 22.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Born

Sommer 24.07. bis 14.08.2020

Weihnachten 22.12. bis 31.12.2020

» Wir gratulieren

■ Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren

Ortsteil Breithardt
Rudolf Ziegler, Gronauer Straße 16 zum 80. Geb. am 29.06.
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» Älter werden in
Hohenstein

■ Holdesser Boules treffen sich wieder
Freitags laden die Holdesser Boules auf den Bouleplatz in Holzhau-
sen über Aar, hinter dem Dorfgemeinschaftshaus zum Boulen ein.
Wer mitspielen will, kommt um 14.30 Uhr. Mitzubringen sind lediglich
Spaß am Spiel und gute Laune zum angenehmen Beisammensein.
Bitte bringen Sie einen Mund-und-Nasenschutz mit. Es gelten
Verhaltensregeln und die erforderlichen Hygienemaßnahmen
sind einzuhalten. Alle Boulerinnen und Bouler werden in eine
Teilnehmerliste eingeladen.
Keine Mitgliedschaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen ist
auch die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter gespielt
werden. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen die Website
www.boccia-boule.de

■ Zusammenkünfte in Seniorenbegegnungs-
stätten vorerst wieder erlaubt

Noch am 15. Juni wurde das Verbot von Zusammenkünften in soge-
nannten „Seniorenbegegnungsstätten“ weiterhin bis vorerst 16. Au-
gust per Verordnung verlängert. Dann, kurzfristig, mit Pressemittei-
lung vom 18. Juni hob die Landesregierung dieses Verbot ab 22.
Juni bis vorerst 16. August wieder auf. (Bei dieser Verordnung han-
delt es sich um eine sich derzeit laufend ändernden Vorgabe der
Hessischen Landesregierung zur Beschränkung von sozialen Kon-
takten und des Betriebes von Einrichtungen und von Angeboten
aufgrund der Corona-Pandemie.)
Ob nun, in welcher Form und unter welchen Voraussetzungen sich
die Hohensteiner Seniorengruppen wieder treffen können, wird jetzt
erneut mit den Gruppenleitern beraten. Auch wird erneut darüber
gesprochen, ob es zu verantworten ist, wieder wenigstens eine Ta-
gesfahrt im Rahmen des Programms „Mit der Gemeinde unterwegs“
zu planen. Ob die vorerst auf September verschobene Reise nach
Bad Königshofen stattfinden kann, lässt sich derzeit auch nicht wirk-
lich beantworten.
Selbstverständlich ist bei all dem zu berücksichtigen, dass viele Be-
sucherinnen und Besucher der Angebote zur sogenannten Risiko-
gruppe zählen und dass es Auflagen zur Nutzung der gemeindli-
chen Einrichtungen gibt sowie Vorgaben, die die Aufenthalte im öf-
fentlichen Raum betreffen. Auch Busreisen kommen jetzt erst wie-
der unter erschwerten Bedingungen in Gang und Hoteliers müssen
viele Hygienebestimmungen beachten.
Eine schwierige Situation weiterhin, die offensichtlich nur eine „Fah-
ren auf Sicht“ ermöglicht. Fragen hierzu und auch zu anderen The-
men, die ältere Bürgerinnen und Bürger Hohensteins bewegen kön-
nen Sie an die Jugend- und Seniorenreferentin richten. Kontakt
06120/2924.

» Vereine und Verbände

■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881

Breithardter Sänger
im Zwangsurlaub

Sachstand zur ruhenden Probetätig-
keit des Gemischten Chores

Zurzeit ist die weitere Entwicklung der Corona-Pandemie noch nicht
abzusehen. An einen normalen Probenbetrieb ist noch nicht zu den-
ken. Bei 2,50 - 3,00 m Abstand von Sänger zu Sänger und 5 m zur
Dirigentin ergibt sich ein Platzbedarf pro Sänger von 10 m². Also rei-
chen weder der bisher genutzte Gelbe Raum noch der größere Grü-
ne Raum der Alten Schule aus.
Eine Möglichkeit wäre draußen zu singen, sofern das Wetter es zu-
lässt. Eine weitere ist stimmlich getrenntes Singen, z.B. Alt alleine,
Sopran alleine und die Männer alleine. Das macht jedoch wenig
Spaß und Sinn und ist nicht effektiv.

Es muss ein Hygieneplan erstellt werden und ein Sitzplan. Mund-
Nase-Schutz und Desinfektion der Hände vor und nach dem Singen
ist Pflicht. Ansonsten ist ein gemeinsames Singen sowieso nicht
möglich.
Deshalb beschloss der Vorstand jetzt erneut, wie bisher den Pro-
benbetrieb weiterhin ruhen zu lassen bis nach den Sommerferien.

Wie geht es weiter bis zur Wiederaufnahme
der Chorproben?
Am 09.08. ist die nächste Vorstandssitzung der Sängervereinigung.
Bis dahin weiß man vielleicht mehr. Für Proben des Gesamt-Chores
haben die Sängerinnen und Sänger bei der Gemeinde vorsorglich
jetzt die Halle für jeden Dienstag ab dem 18. August reserviert. Die-
se steht jeweils ab 20.30 Uhr zur Verfügung.

■ LandFrauen Breithardt

pflanzen Sommerblumen

Wer aufmerksam durch Breithardt geht, hat be-
stimmt schon bemerkt, dass in den Pflanzreifen
am Brunnen neue Blumen sind. Die LandFrauen

haben Sommerblumen gesetzt und damit das Ortsbild für den Som-
mer wieder verschönert.

Im Schaukasten der LandFrauen kann dann noch eine kleine Zeit-
reise gemacht werden, dort sind Zeitungsausschnitte der letzten
Jahrzehnte zu bewundern. Da es seit drei Monaten nun keine neu-
en Aktivitäten gibt war Zeit für einen Blick zurück.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Seminar für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Für Samstag, 11. Juli von 08.30 -
17.00 Uhr lädt die Alzheimer Ge-
sellschaft Rheingau-Taunus e.V. zu

einem Seminar für pflegende Angehörige in das Kloster Tiefenthal
in Eltville-Martinstal ein. Fachkundige Referenten vermitteln Wissen
rund um das Thema Demenz. Es bleibt Zeit für individuelle Fragen
und den Austausch mit den anderen Teilnehmern. Der Teilnahme-
beitrag beträgt 30 € und enthält die Seminarverpflegung. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Selbstverständlich müssen Hygieneregeln
berücksichtig werden. Anmeldungen sind ab sofort und nur für die
komplette Schulung möglich.
Kontakt 06123/7050119.

■ Kneipp-Verein
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Ernährungschallenge
Das Thema Ernährung, gesundes Essen, Ko-
chen mit Kräutern, Fasten usw. kommt nach
den anhaltenden Kontaktbeschränkungen
nicht nur in vielen Familien, sondern auch bei
Alleinstehenden eine besondere Bedeutung

zu. Da wurde gemeinsam gekocht, aus Restbeständen etwas Herz-
haftes kreiert und ausprobiert. Der Phantasie waren keine Grenzen
gesetzt: Aus Löwenzahnblüten wurde eine Marmelade gezaubert,
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aus Holunderblüten ein Sirup angesetzt, eine Brennnesselsuppe
gekocht oder ein Salat mit Giersch und Sauerampfer verfeinert.
Simone Weitzel, stellvertretende Vorsitzende des Kneipp-Vereins hat
diesen leckeren Salat zubereitet, der gerne nachbereitet werden kann.

Hier das Rezept:
Rohkost-Salat:
250 g Sprossen oder Linsen angekeimt, 3 - 4
Tage
100 g getrocknete Tomaten sehr klein schnei-
den
2 rote Zwiebeln sehr klein geschnitten
1 Knoblauchzehe
1 Stangensellerie (1 Stängel)
2 Tl. Basilikum getrocknet oder frisch
6 Essl. Olivenöl

1 Eßl. Kokosblütenzucker oder Honig
2-3 Eßl. Apfelessig Salz und Pfeffer nach Bedarf.
Nun stehen die Sommerferien praktisch vor der Tür. Für viele gibt es
dieses Jahr „einen Urlaub zu Hause“ und die Herausforderung, Tag
für Tag einen interessanten und spannenden Ablauf neben Homeof-
fice, Schul- und Kitaferien zu bieten.
Bitte Ideen für die Kneipp-Säule „Ernährung“ in Wort und Bild fest-
halten und von den gezauberten Gerichten mit dem entsprechen-
den Rezept zum Nachkochen an info@kneipp-verein-bad-schwal-
bach.de mit Namen und Wohnort und der Freigabe zur Veröffentli-
chung schicken. Das Bild bitte als JPG-Datei und das Rezept als
Word-Datei.
Geplant ist, hiervon ein kleines Kochbuch zusammenzustellen.
Der Kneipp-Verein freut sich auf viele Zusendungen. Einsende-
schluss ist der 25. Juli 2020. http://kneipp-bad-schwalbach.de

» Gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘

Ferienzeit in der Bücherei
Am 06.07. (erste Ferienwoche) haben wir letztmalig geöffnet. Bitte
denken Sie daran, Ihre Medien zurückzugeben und sich großzügig
für die Ferien einzudecken.
Wir öffnen wieder am 17.08. zum Schulbeginn und sollte der Schul-
betrieb nach den Ferien wieder normal laufen, sind auch Kinder
wieder herzlich willkommen in unserer Bücherei.
Ihr Bücherei Team

» Kirchliche Nachrichten

■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Zentrales Pfarrbüro geöffnet - Kontaktstellen noch zu
Das Büro in Bad Schwalbach ist seit Kurzem wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie geöffnet. Natürlich halten wir uns dabei -

zum Schutz aller Besucher und Mitarbeiter - an die vorgegebenen
Hygienemaßnahmen und Abstandsregelungen. Wir sind montags,
dienstags und mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00
Uhr, sowie donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr und freitags von
09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns
auch weiterhin telefonisch unter 06124/72370, sowie per E-Mail un-
ter pfarrei@heiligefamilie.info
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie aktuelle
Gottesdienst-Termine, Anregungen für Hausgottesdienste, Sonder-
pfarrbriefe, Links zu digitalen Inhalten, die Anmeldung zu unserem
Newsletter und vieles mehr. Die Kontaktstellen bleiben bis auf Wei-
teres geschlossen.
Gottesdienst in St. Klemens Maria Hofbauer Breithardt
Am 05. Juli findet um 09.00 Uhr Heilige Messe in der katholischen
Kirche St. Klemens Maria Hofbauer in Breithardt statt (maximal 16
Besucher). Für die Mitfeier der Gottesdienste müssen sich die Gläu-
bigen vorher im Zentralen Pfarrbüro telefonisch anmelden, damit
niemand an der Kirchentüre abgewiesen werden muss. Zudem
müssen die Vorgaben des Bistums Limburg umgesetzt werden:
• Bei Betreten und Verlassen der Kirchen ist ein Mund-Nasen-

Schutz Pflicht.
• Die Teilnehmer sitzen im Mindestabstand von 1,5 Metern vonein-

ander entfernt. Nur wer in einem Haushalt zusammenlebt, darf di-
rekt nebeneinander sitzen.

• Je nach Größe der Kirche wird vorher eine Höchstbesucherzahl
festgelegt, für die diese Abstandsregeln eingehalten werden kön-
nen.

• Gemeinsamer Gesang ist untersagt.
• Für die Austeilung der Heiligen Kommunion gibt es zusätzliche

hygienische Schutzmaßnahmen.
• Ein Ordnungsdienst achtet auf die Einhaltung dieser Regeln.
Eine Anmeldung für diese Messen ist ausschließlich mit einem
persönlichen Telefongespräch im Zentralen Pfarrbüro in Bad
Schwalbach möglich: 06124/72370.

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Wir freuen uns nach eingehender Beratung und Erstellung eines
Hygienekonzepts wieder Präsenzgottesdienste mit reduzierter
Liturgie feiern zu können. Die Andachten finden 14-tägig um 10.00
Uhr statt.
Die geltenden Hygieneregeln und -maßnahmen hängen in den
Schaukästen und an den Kirchen aus.
Die nächsten Termine sind:
Steckenroth am 28.06. um 10.00 Uhr
Burg-Hohenstein am 05.07. um 10.00 Uhr
Für die Teilnahme am Gottesdienst in Burg-Hohenstein bitten wir
Sie, sich jeweils bis freitags um 18.00 Uhr bei Simone Rößler an-
zumelden (telefonisch: 0160/95203373 oder per Mail: vorsitz-kgm.
hohenstein02@web.de).
Alle Gottesdienste werden außerdem als Hör-Gottesdienste für
Sie aufgenommen. Schreiben Sie bei Interesse eine E-Mail an jessi-
ca.hamm@ekhn.de und Sie werden in den Verteiler aufgenommen.
Andere kirchliche Veranstaltungen werden noch nicht stattfinden
können.
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr geschlossen,
aber telefonisch (06120/3566) und per
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Hamm ist jederzeit für Sie ansprechbar:
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telefonisch über das Gemeindebüro oder unter 0173/1832614
per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de)
auf Instagram (@kexkruemel) oder Facebook
In der Naspa-Filiale in Breithardt (Langgasse 41) liegt für Sie weiter-
hin eine kleine Kirche zum Mitnehmen aus. Jede Woche gibt es
eine neue Ausgabe mit Impulsen, Mitmach-Aktionen und mehr.

■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteiner,
Freiheit ist ein hohes Gut. Mit dem deutschen Reisepass z. B.
konnte man ab 01.Januar 2020 ohne Visum in 189 Länder unse-
rer Erde reisen. Innerhalb des Schengenraums gab es seit etli-
chen Jahren keine Passkontrollen mehr. Mit Beginn der Corona-
Krise haben sich nach und nach die Ländergrenzen geschlos-
sen. Auch in Europa. Vielleicht wurde da erst so manchem klar,
wie frei wir uns vorher haben bewegen können. Und nicht weni-
ge Menschen fingen bald an sich „wie in Fesseln“ zu fühlen. Oft
höre ich, dass evangelische Christ*innen alle bzw. viel Freiheit
haben, ihren Glauben zu gestalten und zu leben. Das schätzen
viele Menschen auch sehr und empfinden auch die Freiheit im
Glauben als sehr hohes Gut. Was aber - und ich sage bewusst
„aber“ - ist oft das Ergebnis? Vieles plätschert so dahin, denn ich
bin ja frei in meinem Glauben, habe keine Pflichten, keine Aufga-
ben. Ist das wirklich so?
Der Apostel Paulus sieht wohl ähnliches Denken und Empfinden
in der kleinen und noch jungen Gemeinde in Philippi. Er selbst
wurde wieder einmal verhaftet, der eigenen äußeren Freiheit auf
Grund seines Glaubens beraubt, und schreibt aus dem Gefäng-
nis an die Philipper: „Ich bete darum, dass eure Liebe immer
noch reicher werde an Erkenntnis und aller Erfahrung“ (Phil 1,9).
Es ist eine liebevolle Mahnung, die Paulus hier ausspricht. Aber
er drückt diese Mahnung in einem Lob aus: „Ihr könnt viel, aber
ihr könnt es noch besser.“ Und indem er selbst für die Mitglieder
der Gemeinde in Philippi betet, ist er zugleich auch Vorbild. Für-
einander beten - das ist, bei aller Freiheit, eine Aufgabe für uns
Christen. Im Gebet bringe ich die Welt, meine Mitmenschen und
mich selbst vor Gott. Im Gottesdienst steht am Ende immer das
Fürbittengebet. Aber jede*r kann jeden Tag auch ganz individuell
Fürbitte halten, im Gebet die Welt, andere Menschen Gott „hin-
halten“. Liebevoll, aber beständig. In eigenen Worten. Meine
Freiheit im Glauben birgt auch eine Verantwortung, eine Aufgabe
in sich: nicht nur auf mich schauen, sondern auch auf die ande-
ren. „Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde
an Erkenntnis und aller Erfahrung“. Wenn wir unserer Freiheit im
Glauben in liebevoller Verantwortung gerecht werden, im Gebet
und auch im Handeln, können wir etwas bewirken und verän-
dern. Gottes Reich beginnt mitten unter uns - sein Schlagbaum
ist niemals geschlossen.
Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski (Holzhausen)

■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen
über Aar

Sonntag, 05.07., 10.45 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 19.07., 10.45 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Für die Feier von Gottesdiensten in den Kirchen gelten derzeit
besondere Hygieneregeln und Schutzmaßnahmen, die im
Schaukasten der Kirchengemeinde und an der Kirche aushän-
gen, dem Infotainer zu entnehmen (am Zaun des Grundstücks
Festerbachstr. 11) und auf der Homepage nachzulesen sind
(www.michelbach-evangelisch.de). Aufgrund der einzuhaltenden
Abstandsregel bei den Sitzplätzen gibt es 20 markierte Sitzplätze
für Einzelpersonen (Menschen aus einem Haushalt, können neben-
einander sitzen, damit kann sich die Zahl der Sitzplätze etwas erhö-
hen).
Derzeit planen wir keine Anmeldung zum Gottesdienst im Vorfeld.
Hier die wichtigsten derzeit geltenden Maßnahmen für die Feier
des Gottesdienstes im Überblick:
Fühlen Sie sich krank, haben Sie Erkältungserscheinungen und/
oder Fieber?
Dann bleiben Sie bitte zu Hause.
Bitte beachten Sie die derzeit geltenden allgemeinen Regeln.
• Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nase-Schutz zum Gottesdienst mit

(wer keinen dabei hat, erhält einen MNS).
• Am Kircheneingang ist Desinfektionsmittel für die Hände bereitge-

stellt
• Die Emporen sind derzeit für die Gottesdienstbesucher*innen ge-

schlossen

• Setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze in der Kirche
• Auf gemeinsames Singen müssen wir derzeit leider verzichten.
• Derzeit gibt es kein Kirchenkaffee.
• Bitte nennen Sie am Eingang unserer/unserem Küster(in) Name,

Adresse und möglichst Telefonnummer, damit eventuelle Infek-
tionsketten nachzuvollziehen sind.

Diese Informationen werden selbstverständlich nach 28 Tagen ver-
nichtet.
Bitte achten Sie bezüglich der Gottesdienste auch weiterhin
auf die aktuellen Aushänge an der Kirche und im Schaukasten
unserer Kirchengemeinde.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte direkt an Pfar-
rerin Petra Dobrzinski.
Andere kirchengemeindliche Veranstaltungen finden weiterhin noch
nicht statt.
Wir laden auch weiterhin jeden Sonntag zum „Gottesdienst zu
Hause“ ein.
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausgedruck-
ter Form an der Kirche und im Infotainer und können ihn mitneh-
men.
Sie möchten den Gottesdienst in ausgedruckter Form in Ihren
Briefkasten bekommen? Dann lassen Sie Pfarrerin Dobrzinski te-
lefonisch unter 06120/4097973 Ihren Namen und Ihre Anschrift zu-
kommen.
Oder möchten Sie den Gottesdienst per Email bekommen? Dann
schicken Sie bitte eine Email an Pfarrerin Dobrzinski (petra.dobrzin-
ski@ekhn.de).
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Evangelische Kirchengemeinde
Born-Watzhahn

Am 28. Juni laden die Mitglieder des Kirchenvorstands Born-Watz-
hahn zum Abendgottesdienst um 18.00 Uhr herzlich in die Borner
Kirche ein.
Zugleich bittet sie darum, dass erkrankte Personen bzw. Personen
mit Erkältungssymptomen für die Zeit ihrer Erkrankung auf Angebo-
te im Internet, Fernsehen oder Radio ausweichen.
Das kirchliche Schutzkonzept sieht vor, dass Besucherinnen und Be-
sucher sich zum Gottesdienst anmelden - bis Freitag, 12.00 Uhr bei
der Vorsitzenden des Kirchenvorstands, Frau Irmgard Stahlheber.
Die, die sich erst später entschließen, den Abendgottesdienst zu
besuchen, können sich bis Samstag, 18.00 Uhr anmelden bei Pfar-
rerin Esther Kutscher-Döring unter der Tel. Nr. 06128/43 433 oder
per E-Mail: esther.kutscher-doering@ekhn.de
Vor und in der Kirche sind die geltenden Abstandsregeln einzuhal-
ten. Die Desinfektion der Hände am Eingang und das Anlegen einer
Mund-Nasen-Bedeckung während des Gottesdienstes sind erfor-
derlich. Damit die erforderlichen Abstände beachtet werden können,
werden Sitzplätze zugewiesen. Zwei Personen aus demselben
Haushalt können nebeneinander sitzen. Die äußeren Bedingungen
wie Abstandsregeln und Mund-Nasen-Bedeckung werden den Cha-
rakter des Gottesdienstes verändern, auch die Tatsache, dass ge-
meinsames Singen nicht sein darf.
Trotzdem wird es ein Gottesdienst sein, in dem Gottes Wort zu hö-
ren ist, jede/ jeder die eigene und die allgemeine Situation im Gebet
bedenken kann und alle unter dem Segen Gottes in den Alltag zu-
rückgehen können. Das wird gut tun.
Wer einen Gottesdienst unter diesen Vorgaben nicht besuchen
möchte oder kann, dem werden - auf Anfrage - die Texte des Got-
tesdienstes zugestellt.
Am Abend des 2. und 4. Sonntag des Monats ist die Kirche von
18.00 bis 19.00 Uhr geöffnet für Gespräch und Gebet. Pfarrerin Kut-
scher-Döring ist zu dieser Zeit in der Borner Kirche anwesend.
Auch zur Zeit des täglichen Abendgeläutes von 18.50 bis 19.00 Uhr
ist die Borner Kirche geöffnet.

■ Evang. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Wegen Krankheit ist Pfarrer Stefan Rexroth derzeit nicht im
Dienst. Seine Vertretung übernimmt Pfarrer Dr. Jürgen Noack in
Strinz-Margarethä (Tel. 06128/1364).
Als Ersatz für die sonntäglichen Gottesdienste stellen wir jedes Wo-
chenende einen Gottesdienst auf unsere Homepage (www.kirchen-
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gemeinde-panrod.ekhn.de). Dazu läuten jeden Sonntag um 10.30
Uhr die Kirchenglocken. Wir laden dazu ein, während des Läutens
das Vaterunser zu beten und uns auf diese Weise miteinander zu
verbinden.
Zusätzlich werden an regelmäßige Gottesdienstbesucher die Pre-
digten des jeweiligen Sonntags in schriftlicher Form verteilt. Sie
können aus Infoboxen an den beiden Kirchen entnommen werden.
Gerne verteilen wir bei Interesse weitere Exemplare.

» Diakoniestation/
Krankenpflegestation
Aarbergen-Hohenstein

■ Pflege in guten Händen

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und
so selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstüt-
zen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und
Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkei-
ten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: .......................................................................... 06120/3656
Fax: ................................................................................ 06120/6451
E-Mail: ................. ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

» Notrufe /
Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ......................................... 06723/87087
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: .......................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: .................................................................. www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes
Feuerwehr ................................................................................. 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main-
Kraftwerke Kundentelefon .................................... 0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ....................................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
Polizeistation Bad Schwalbach ............................... 06124/7078-0
Fax: ......................................................................... 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ................................ 06124/19222

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

für Kfz + Boote

KFZ-MEISTERBETRIEB
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

† 26.5.2020

Harald
Deisinger

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Deisinger

Danksagung

Hohenstein-Steckenroth, im Juni 2020

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen
zu verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen,
dass viele Menschen ihm so viel
Freundschaft, Liebe und Achtung
entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck gebracht haben.

Mit dem Tod eines Menschen
verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam
verbrachte Zeit.
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Nicht mehr

nur vom Traumjob

träumen …

Ausbildungsplatz gesucht
und gefunden auf

Stellenmarkt Aktuell

DRK Seniorenzentrum Aarbergen

Als DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH sind wir mit 250 Mitarbeitenden einer der
großen Träger sozialer Dienstleistungen der Region Rhein-Main-Taunus
Für die vollstationäre Pflege in unserem DRK Seniorenzentrum Aarbergen suchen wir
zum nächstmöglichen Termin in Voll- aber auch in Teilzeit

Pflegefachkräfte und Praxisanleiter (m/w/d)
Wir bieten Ihnen:
• als Pflegefachkraft einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit interessanten Perspektiven und modernen Konzepten
• als Praxisanleiter Mitwirkung bei der Einführung und Umsetzung der Generalistik
• eigenverantwortliches und zielgerichtetes Arbeiten im Team
• einen ausbaufähigen u. sicheren Arbeitsplatz mit angemessener Vergütung u. betrieblicher Altersvorsorge gem. DRK-Reformtarifvertrag
• regelmäßige Fortbildungs- und bedarfsorientierte Supervisionsmöglichkeiten

Ihre Tätigkeiten:
• Umsetzung des Pflegekonzepts, der Qualitätsprozesse und der Pflegestandards
• Mitwirkung bei der fachlichen Anleitung von Pflegehilfskräften, Auszubildenden und Praktikanten
• fachgerechte Grund- und Behandlungspflege
• Sicherstellung der fachgerechten Dokumentation
• Durchführung einer individuellen und aktivierenden Pflege unserer Bewohner und Kunden
• Unterstützung unserer Bewohner und Kunden bei der Alltagsbewältigung
• Enger Kontakt zu Bewohnern, Kunden, Angehörigen und Ärzten oder Therapeuten
• Einhaltung von Maßnahmen zur Qualitätssicherung

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Ausbildung zur examinierten Pflegefachkraft
• eine abgeschlossene Fachweiterbildung zur Praxisanleitung ist wünschenswert
• sicheres Auftreten, Kommunikationsfreude und empathische Fähigkeiten
• Ausgeglichenheit und eine positive Einstellung zur Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen
• Fähigkeit zur Verantwortungsübernahme, Team- und Konfliktfähigkeit
• Initiative und Einsatzbereitschaft, Kreativität und Flexibilität
• sicherer Umgang mit EDV gestützter Dokumentation
• Bereitschaft zu Fort-und Weiterbildungen
• Identifikation mit unseren Grundsätzen
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per Mail an bewerbung@drk-rmt.de oder postalisch an
DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH Flachstr. 6 in 65197 Wiesbaden.
Als Ansprechpartner steht Ihnen unser Einrichtungsleiter Thomas Burkard unter 06120 / 9027-0 oder unter thomas.burkard@drk-rmt.de
gerne zur Verfügung.

Soziale Dienste
Rhein-Main-Taunus gGmbH

Vorsicht bei Facebook und Co.
Immer mehr Menschen sind in
den Sozialen Medien aktiv und
teilen ihre Erlebnisse und Ge-
danken mit Familie, Freunden
und Followern. Doch Vorsicht!
Einträge, die für den Freundes-
kreis unterhaltsam sind, können
bei der Bewerbung schaden.
Bei jedem Posting sollten Sie
im Hinterkopf haben, dass Sie

die Reichweite Ihres Eintrags
nicht immer beeinflussen kön-
nen und im Internet nichts in
Vergessenheit gerät. So kön-
nen unbedachte Äußerungen
Jobchancen kosten, denn auch
Personalchefs schauen bei Be-
werbern in die Sozialen Medien
und informieren sich über deren
Hintergrund.

Klassische Bewerbungsmappen
Auch in Zeiten von Online-Be-
werbungen ist die klassische
Bewerbungsmappe noch nicht
ausgestorben. Wer sich per
Post bewerben oder die Un-
terlagenpersönlich abgeben
möchte, findet in Schreibwa-
rengeschäften oder im Internet

eine Vielzahl von Mappen und
Heftern in verschiedenen Aus-
führungen. Die Bewerbungs-
mappe sollte optisch anspre-
chend und von ordentlicher
Qualität sein. Alte Schnellhefter
oder gar verknickte Unterlagen
sind ein No-Go.
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� per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

� Online: anzeigen.wittich.de

� per Telefon: 02624 9110

� per Telefax: 02624 911115

Wann? Und wer macht Ihre Vertretung?
Denken Sie rechtzeitig daran, Ihre Patienten
über Ihren Urlaub zu informieren.
Hier, in Ihrer Wochenzeitung.

Sie machen Urlaub?

Ferienwohnung · Immobilienmarkt · KFZ-Markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

ab
7,80 €

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die
Zeitungen.
Ref.-Nr. Bezirk
0476-005 Born

Urlaubsvertretung vom 27.07.2020 bis 09.08.2020

SonStigeS
Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3451386

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top VW Golf III „Joker“ aus 2.
Hand, Mod. 1998 (10/97), 44 kW,
gr. Plak., 132.000 km, TÜV neu, 3-
tür., eSD, Stereo, 8-fach ber., sil-
bermet., s. gt. Zust., 1.380 €. Tel.:
0175/2281606

Top VW Golf V „Trend“, 75 kW,
gr. Plak., 5-trg., Mod. 2005 (11/04)
TÜV neu, Orig. 138 Tkm, Klima,
ZV, eFH, ABS, ESP, Stereo, Alu,
M+S, grau-met., sehr guter Zust.,
2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-Peugot-206-CC-Cabrio, aus
2. Hd., 80 kW, grüne Plak., Bj.
2003, TÜV neu, orig. 124 Tkm, el.
Klappdach, ABS, ZV, eFH, Alu,
M+S, silb.-met., sehr guter Zust.,
2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Opel Astra H Kombi 1,9 CDTI
Diesel „Cosmo“, 88 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV 07/2021, 229 Tkm,
viele Neuteile, Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu mit Breitreifen,
(Kupplungsgeräusch), 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf Plus-TDI „Tour“ aus
2. Hd., 77 kW, grüne Plak. (Diesel),
Bj. 2007, TÜV neu, 172 Tkm, alle
Insp., Klima, AHK, Sitzhzg., Temp.,
ABS, ESP, Alu, M+S, ZV, eFH,
silb.-met., sehr gepfl., 3.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Polo 9N3 „Trend“ aus 1.
Hd., 47 kW, grüne Plak., Bj. 2005,
TÜV neu, 239 Tkm, jede Insp.! 3-
trg., AHK, ZV, eFH, ABS, Klima,
Stereo, 8-fach-ber., schwarz, top
gepfl., 1.700 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Audi A4 „Comfort“, 1. Hd.,
92 kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV 03/
2021, 269 Tkm, Scheckh. gepfl.,
jede Insp.! Ohne Rost! Lim., 4-trg.,
ZV, eFH, Klima, ABS, Stereo, M+S,
ESD, blau-met., super gepfl., 1.600
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Top Peugeot 207 CC
Cabrio „ Platinum“, 1. Hd., 88 kW,
gr. Plak., Bj. 2008, TÜV neu, 213
Tkm, alle Insp., elk. Klappdach, ZV,
eFH, ABS, Alu, M+S, Stereo,
schwarz-met., Leder-Congnac,
super gepfl. Fahrzeug, 3.800 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

THS Hausmeisterservice sucht

Unterstützung für Pflege von
Außenanlagen auf Minijobbasis.
Tel.: 01511/5525109

Stellenmarkt

Strinz-Margarethä, 2 Zi.-Whg.,
55 qm, Wohnkü., Schafzi., Bad m.
Wa./Du., Terr. m. kl. Gartenanteil,
Kel., PKW-Stpl., sofort frei, KM 325
€ + NK. Tel.: 01590/6603399

VeRmietung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de


